
Anlage 4 I 1 

MEHR- märkische energle und mehr GmbH, lserlohn 

Lagebericht 2015 

Die MEHR - märkische energie und mehr GmbH (MEHR GmbH) ist im Dezember 2011 ge­
gründet worden. Gesellschafter sind jeweils zu 50 % die Stadtwerke lserlohn GmbH und die 
AquaMagis Plattenberg GmbH. Gegenstand des Unternehmens ist die Erzeugung, der Han­
del und Dienstleistungen aller Art im Bereich der Energieversorgung. 

Die in 2011 von den Gesellschaftern errichtete Freiflächenphotovoltaikanlage in Altenburg, 
Thüringen, ist 2012 in die Gesellschaft eingebracht worden. Neben dem Betrieb dieser rege­
nerativen Energieerzeugungsanlage hat die Gesellschaft in 2013 eine Photovoltaikdachflä­
chenanlage auf einer Turnhalle in Plattenberg installiert. Diese Anlage ist langfristig an die 
Stadt Plattenberg verpachtet. 

Geschäftsverlauf 

Im Geschäftsjahr 2015 wurde die Erzeugung von regenerativem Strom aus der Photovoltaik­
anlage in Altenburg mit 248 T€ vergütet und lag damit über dem Niveau des Planansatzes. 
Die gute Sonneneinstrahlung in 2015 sowie die in 2014 erfolgte Optimierung der Photovolta­
ikanlage erhöhten die Einspeisemengen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. Insgesamt 
erzeugte die Anlage in 2015 1.123.600 kWh regenerativen Strom (Vj. 1.002.179 kWh}. Die 
Direktvermarktung der Strommengen durch die Trianal GmbH, Aachen, wurde zum 
31.03.2015 aufgrund nicht wirtschaftlich darstellbarer Fernsteuerbarkeit der Anlage einge­
stellt. Die durch die Anlage eingespeiste Energie wird somit wieder nach EEG durch den 
örtlichen Stromnetzbatreiber vergütet. Die routinemäßige Wartung der Anlage wird seit 2013 
durch die Firma SAG GmbH, Langen, durchgeführt. 

Vermögens- und Finanzlage 

Die Bilanzsumme ist um 192 T€ auf 1.892 T€ gesunken. Auf der Vermögensseite haben die 
Photovoltaikanlagen mit 1.670 T€ einen Anteil von 88 % an der Bilanzsumme. Das gezeich­
nete Kapital und die Kapitalrücklage betragen insgesamt 1.759 T€; sie decken in voller Höhe 
das langfristige Anlagevermögen. Die Eigenkapitalquote liegt bei 97 %. ln 2015 erfolgte mit 
Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 17.06.2015 eine Entnahme aus der Kapital­
rücklage in Höhe von 200 T€. 

Ertragslage 

Die Erträge aus der Vermarktung des in Altenburg erzeugten regenerativen Stroms sind um 
23 T€ auf 248 T€ gestiegen. Aus der Verpachtung der Photovoltaikanlage in Plattenberg re­
sultieren 4 T€. Den Erträgen von Insgesamt 255 T€ stehen betriebliche Aufwendungen von 
60 T€ gegenüber. Nach Abzug der Abschreibungen auf Sachanlagen von 104 T€ und der 
Steuern vom Einkommen und Ertrag von 25 T€ wird für das Geschäftsjahr 2015 ein Jahres­
überschuss von 66 T€ ausgewiesen. 
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Ausblick 

Für 2016 wird ein positives Ergebnis erwartet. 

Eine Überprüfung der gegenwärtigen Lage der Gesellschaft hat ergeben, dass keine den 
Fortbestand gefährdenden Risiken vorliegen. 

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres, über die zu berich­
ten wäre, sind nicht eingetreten. 
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